
Ober-Ramstadt: Grenzgang zwischen Mühltal und Modautal 

Anfahrt/Parken 
Parkplatz im Nieder-Modauer Weg - Nähe Polizei 
49°49'13.9"N 8°44'45.7"E 
49.820515, 8.746020 
 
Startpunkt der Wanderung 
Stausee von Ober-Ramstadt 
 
ÖPNV 
Abfahrt Darmstadt: Hauptbahnhof • Bus MO1 
Abfahrt Erbach: Bahnhof • VIA 
Anschl. > Ober-Ramstadt: Bahnhof • Bus MO1 
Ankunft Ober-Ramstadt: Bushaltestelle Rondell 
 
 Sehenswertes 
 • Stausee Ober-Ramstadt 
 • Honigbienen-Baumstamm 
 • Wunschstein 
 
Einkehr 
Naturfreundehaus am Heidenacker 
Breitensteinweg 100 
Tel. 06154/1751 
 
Diverse Einkehrmöglichkeiten unter: 
https://www.gelbeseiten.de/restaurant/ober-ramstadt 

Beschreibung 
Vom Parkplatz sowie von der Bushaltestelle sind es nur wenige Minuten 
bis zum Startpunkt der Tour, dem Stausee von Ober-Ramstadt. Der als 
Wasserrückhaltebecken im Jahre 1993 erbaute Stausee hat einen kleinen 
Dauerstau von fünf Metern Höhe. Am Ufer des Sees entlang wandernd 
wird bald der Wald erreicht. Es geht nun stetig bergan. Fast auf der 
Höhe angelangt wird ein ausgehöhlter Honigbienen-Baumstamm pas-
siert, der von innen zu besichtigen ist. Rund um den Stamm wurden 
Baumstämme für größere Wandergruppen als Ruhebänke ausgelegt. Ein 
paar Schritte weiter treffen wir an einer Weggabelung auf einen Sand-
stein, der als Wunschstein seinen Dienst tut. Seitlich des Steines hängt 
ein kleiner Wasserbehälter mit Pinsel. Auf den trockenen Sandstein kann 
jeder der mag seinen Wunsch mit Wasser darauf schreiben. Mit etwas 
Glück wird der Wunsch in Erfüllung gehen. Vorbei an der August Kehr 
Schutzhütte wird in Kürze die höchste Erhebung der Tour erreicht, der 
„Hoher Rodberg“ mit 337 Metern Höhe. Auf einem Findling am Weges-
rand ist die Höhenangabe ersichtlich. Das Schwierigste ist gemeistert. 
Wir wandern weiter in Richtung Waschenbach, machen jedoch bald 
wieder eine Kehrtwende nach Ober-Ramstadt zurück. Nachdem sich der 
Wald kurz öffnet, passieren wir ein sehr anschauliches Privatgrund-
stück, am Waldrand gelegen. Im Außenbereich lädt ein kleiner schat-
tiger Rastplatz den Wanderer zu einer Verschnaufpause ein. Am Ende 
des Waldes angelangt, begrüßt uns ein wunderschönes Panorama mit 
einer Weitsicht bis zum Kohlekraftwerk Staudinger am Main gelegen 
und bis zum Spessart hin. Rechter Hand ist sogar noch die Veste Otz-
berg ersichtlich. Wenig später ist das „Naturfreundehaus am Heiden-
acker“, am Waldrand gelegen, erreicht. Bis zum Stausee zurück geht es 
nur noch bergab. Dort findet die Tour einen schönen Abschluss. 
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Stand: 08.07.2022 145 Hm 6,9 km Waldanteil: 72 % 

OBER-RAMSTADT– Stausee – Hoher Rodberg – Parkplatz am Heidenacker – Stausee – OBER-RAMSTADT 

1:30 Std TF 20-14 (Darmst. Messeler Hügelland) 
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Chronologische Bildanordnung 

Hochwasserrückhaltebecken Honigbienen-Baumstamm 

Wunschstein August Kehr Schutzhütte 



Chronologische Bildanordnung 

Hoher Rodberg Privatgrundstück am Waldrand 

Panorama am Naturfreundehaus Ruhebänke Richtung Stausee 


